
Wissen über Beruf, Ausbildung und Betriebsführung eignen sich Praktikant*innen digital an.
In den Phasen im Betrieb bekommen die Praktikant*innen (handwerkliche) Aufgaben, bei
denen sie direkt betreut werden.

Die Praktikant*innen eignen sich Wissen über Beruf, Ausbildung und Betriebsführung digital
an.
Auch Aufgaben werden digital bearbeitet. Dabei kann der Betrieb aber z.B. eine Materialbox
mit an die Hand geben und die Praktikant*innen werden z.B. über (Video-) Chats betreut.

Gibt es wirklich nur „entweder – oder“? Entweder ein Praktikum im Betrieb oder ein Praktikum
online? Nein, es gibt auch Mischformen, die so genannten „hybriden Praktika“. Das wollen wir
uns einmal näher anschauen:

Was sind „Hybride Praktika“?
Bei hybriden Praktika findet ein Teil der Praktikumszeit virtuell statt und ein Teil findet vor Ort im
Betrieb statt.
Aufgeteilt ist das oft so:

Oft handelt es sich bei hybriden Praktika um 5-tägige Praktika, die wie folgt aufgebaut sind: 2
Tage digital, 3 Tage im Betrieb.

Was sind rein „Virtuelle Praktika“?
Bei einem rein virtuellen Praktikum findet das gesamte Praktikum virtuell statt.

Bei KMU dauern solche rein virtuellen Praktika tendenziell 2-3 Tage; bei größeren Unternehmen
können sie aber auch bis zu 14 Tage lang sein.
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Kurs: Virtuelle Praktika 2 Kapitel 1 - 2: Formatmöglichkeiten

Mehr Infos:

Welche Form von Praktika können Sie in Ihrem Betrieb umsetzen?
Warum würde sich dieses Format für Ihren Betrieb besonders gut eignen?

Reflexionsaufgabe

Überlegen Sie doch einmal (und machen Sie sich ggf. auch Notizen): 

Quiz

Bei rein virtuellen Praktika findet kein direkter Kontakt zwischen Unternehmen und
Praktikant*innen statt.

Ist diese Aussage wahr oder falsch?

Quiz

wahr

falsch

https://mein-ausbildungsstart-sh.de/
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